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Freiburgs Innovationsschmiede: Neue
Virtual Developer Apps für

Automatisierung
Generative Software GmbH launcht mit Virtual Developer
Apps maßgeschneiderte Automatisierungslösungen für

Drittanbieter.

In Freiburg im Breisgau hat die Generative Software GmbH am
21. August 2024 ihre neueste Innovation vorgestellt: die Virtual
Developer Apps. Diese Anwendung verspricht, die Entwicklung
maßgeschneiderter Automatisierungslösungen für die Nutzer
erheblich zu erleichtern. Besonders spannend ist, dass diese
Plattform nicht nur einfache Generatoren bietet, sondern eine
vollständige Palette an Automatisierungslösungen bereitstellt.

Die zentrale Komponente der Virtual Developer Apps ist der Web
Modeler, der es ermöglicht, komplexe Modelle für
unterschiedliche Anwendungen zu erstellen. Außerdem nutzen
die leistungsstarken Generatoren der Plattform ein patentiertes
Verfahren zur Codegenerierung. Diese Technologien wurden im
Rahmen des geförderten Kooperationsprojekts TestGen
entwickelt, das sich mit der Testung von IoT-Anwendungen
durch Sensor-Simulation beschäftigt. Hierbei wurde festgestellt,
dass die Implementierung zusätzlicher, individueller
Anwendungen den Nutzen der Automatisierung erheblich
steigern kann.

Ein Blick auf die Kategorien der Virtual
Developer Apps

Generative Software hat die Virtual Developer Apps in drei



Hauptkategorien eingeteilt:

1. Essentielle, generische Apps: Dazu gehören der Web
Modeler, die Generatoren-Verwaltung und die Account-
Verwaltung, die alle direkt von Generative Software
bereitgestellt werden.

2. Spezialisierte Apps: Diese greifen direkt auf das
Modell-Repository zu, wie beispielsweise die TestGen-
App, die ebenfalls von Generative Software bereitgestellt
wird.

3. Drittanbieter-Apps: Diese spezialisierten
Anwendungen greifen über eine REST-API auf das Modell-
Repository zu und werden von externen Entwicklern
erstellt. Hierzu laufen bereits die Vorbereitungen für eine
API, die den schreibenden Zugriff ermöglicht.

Marcus Munzert, Geschäftsführer von Generative Software, hebt
hervor, wie wichtig diese spezialisierten Apps für die
Innovationslandschaft sind. „Die spezialisierten Apps öffnen
ganz neue Türen. Innovationen können jetzt von Jedem
vorangetrieben werden, ohne dass Generative Software eine
federführende Rolle einnehmen muss“, erklärt er. Dies bedeutet,
dass Drittanbieter ihre eigenen Automatisierungsplattformen
entwickeln und sich mehr auf die kreativen Aspekte
konzentrieren können, während die generellen Funktionen wie
Login und Modellierung von Generative Software übernommen
werden.

Ein weiterer Vorteil der Virtual Developer Apps ist, dass
Entwickler Unterstützung von Generative Software erhalten,
wenn sie eigene individuelle Anwendungen erschaffen. Der
Einsatz der Virtual Developer Technologie für Cloud-Systeme
beschleunigt nicht nur die Entwicklung, sondern sorgt auch
dafür, dass alle Apps harmonisch zusammenarbeiten.

Die Bedeutung der Kooperationen

Mit der neuen Plattform öffnet Generative Software die Tür zu



einem kooperativen Modell, in dem Interessierte an eigenen
Automatisierungslösungen ab sofort mit dem Unternehmen in
Kontakt treten können. Munzert betont, dass der Erfolg einer
einzelnen App auch als Erfolg der gesamten Plattform betrachtet
wird. Dadurch entstehen Win-Win-Situationen für alle
Beteiligten.

Die Virtual Developer Apps sind also nicht nur technologische
Fortschritte, sondern auch ein strategischer Schritt in eine
Zukunft, in der Drittanbieter aktiv an der Entwicklung von
Lösungen beteiligt sind. Dies könnte dazu führen, dass der Markt
für Automatisierungslösungen diverser und zugänglicher wird,
indem mehr Entwickler die Möglichkeit haben, ihre Ideen zu
verwirklichen.

Generative Software hat mit diesem Schritt eine bedeutende
Veränderung in der Art und Weise angestoßen, wie
Automatisierungslösungen entwickelt und bereitgestellt werden.
Die Idee, dass nicht nur große Firmen in der Technologiebranche
neue Lösungen entwickeln können, sondern dass auch
Kleinunternehmer und Start-ups in diesem Bereich aktiv werden
können, könnte die Innovationskraft innerhalb der Branche
erheblich steigern.

Der Weg in eine innovative Zukunft

Die Entwicklungen bei Generative Software demonstrieren
eindrucksvoll, wie wichtig es ist, Innovationen zu fördern und
den Zugang zu Technologie zu erweitern. Wenn mehr Entwickler
die Möglichkeit bekommen, ihre eigenen Ideen umzusetzen,
könnte die Zukunft der Automatisierungslösungen in vielen
Bereichen revolutioniert werden. Wie Munzert sagt: „Der Erfolg
einer App ist nicht nur ein Erfolg für den Entwickler, sondern für
alle, die an dieser Plattform beteiligt sind.“ Diese Denkweise
könnte das gesamte Ecosystem positiv beeinflussen und zu
bedeutenden Fortschritten in der Technologie führen.

Technologische Entwicklungen im Bereich



der Automatisierung

Die Fortschritte im Bereich der Automatisierungstechnik haben
in den letzten Jahren erheblich zugenommen. Vor allem die
Kombination von Künstlicher Intelligenz (KI) und
Automatisierungslösungen sorgt für eine Effizienzsteigerung in
Unternehmen. Laut einem Bericht von McKinsey & Company aus
dem Jahr 2021 hat die Automatisierung in den letzten Jahren
mehr als 60 Prozent der Routinearbeiten in verschiedenen
Sektoren übernommen. Insbesondere im Bereich der
Softwareentwicklung eröffnen sich durch solche Technologien
neue Möglichkeiten zur Automatisierung und Optimierung von
Arbeitsabläufen.

Diese Entwicklungen betreffen nicht nur große Unternehmen,
sondern auch kleine und mittlere Betriebe (KMU), die
zunehmend auf Automatisierung setzen, um ihre
Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. Softwarelösungen wie die von
Generative Software bieten KMUs die Möglichkeit, schnell und
kostengünstig eigene Automatisierungslösungen zu entwickeln,
ohne auf externe Dienstleister angewiesen zu sein.

Die Rolle von Open Source in der
Softwareentwicklung

Eine bedeutende Rolle in der heutigen Softwarelandschaft spielt
das Open-Source-Modell. Viele Unternehmen setzen auf Open
Source, um Innovationen zu fördern und die Entwicklungskosten
zu senken. Im Bereich der Automatisierung haben sich
zahlreiche Open-Source-Tools etabliert, die es Entwicklern
ermöglichen, Anpassungen und Erweiterungen für bestehende
Softwarelösungen vorzunehmen.

Generative Software könnte durch die Öffnung ihrer Plattform
für Drittanbieter und die Entwicklung von REST-APIs in einem
ähnlich offenen Rahmen arbeiten. Dies fördert nicht nur eine
lebendige Entwicklergemeinschaft, sondern sorgt auch dafür,



dass Lösungen schneller auf die Bedürfnisse der Anwender
angepasst werden können. Beschäftigte in der
Softwareentwicklung können auf Ressourcen zurückgreifen, die
ihnen helfen, schneller und effizienter neue Anwendungen zu
erstellen.

Marktanalyse und Nutzungsstatistiken

In einer Studie von Deloitte aus dem Jahr 2023 wurde
festgestellt, dass 70% der Unternehmen in Deutschland
Automatisierungstechnologien im Einsatz haben oder deren
Implementierung planen. Diese Statistiken zeigen, dass der
Markt für Automatisierungslösungen ein kontinuierliches
Wachstum erfährt. In diesem Kontext kommt der Einführung von
Produkten wie den Virtual Developer Apps von Generative
Software eine besondere Bedeutung zu, da sie Unternehmen die
Möglichkeit bieten, die Vorteile der Automatisierung direkt zu
nutzen.

Die steigende Nachfrage nach individuellen
Automatisierungslösungen unterstreicht die Relevanz solcher
Plattformen. Eine Umfrage von PwC hat ergeben, dass 84% der
Unternehmen angeben, Automatisierung als Mittel zur
Kostenreduktion und Effizienzsteigerung zu verwenden. Damit
wird deutlich, dass Lösungen wie die von Generative Software
nicht nur auf technologischer, sondern auch auf wirtschaftlicher
Ebene eine entscheidende Rolle spielen.
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